
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Verwaltungsvorstand II 
 

Vorlage Nr. 052/10 
 
 

Betreff: 
 

Sachstandsbericht Regionales Bildungsnetzwerk Kreis Steinfurt 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Schulausschuss 28.01.2010 Berichterstattung

durch: 
Frau Ute Ehrenberg 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Jugendhilfeausschuss 28.01.2010 Berichterstattung

durch: 
Frau Ute Ehrenberg 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
11 Bereitstellung schulischer Einrichtungen 
2101 Förderung junger Menschen und Familien 
2102 Tageseinrichtungen für Kinder 
2104 Kinder- und Jugendarbeit 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 052/10 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
Der Schulausschuss und der Jugendhilfeausschuss nehmen den Sachstandsbe-
richt zum Regionalen Bildungsnetzwerk Kreis Steinfurt zur Kenntnis.  
 
 
Begründung: 
  
Am 26. Februar 2009 hat die 1. Bildungskonferenz des Regionalen Bildungsnetz-
werkes Kreis Steinfurt stattgefunden. 
 
Teilgenommen haben ca. 70 Vertreterinnen und Vertreter von Schulträgern, 
Schulaufsicht, Schulen, der Jugendhilfe und Wirtschaft, aus Kindertageseinrich-
tungen und deren Träger. Weiterhin waren Eltern, der DGB, die Agentur für Ar-
beit, Bibliotheken, Musikschule, Volkshochschule, Fachhochschule, die Kirchen, 
Wohlfahrtsverbände, der Kreissportbund und Gleichstellungsbeauftragte vertre-
ten. 
 
Auf der Bildungskonferenz wurden Handlungsfelder für die weitere Arbeit im 
Regionalen Bildungsnetzwerk herausgearbeitet: 
 

 Qualität im Ganztag 
 Übergang Kindertagesstätte – Grundschule 
 Kooperation Schule – Jugendhilfe 
 Gewaltprävention/Krisenintervention 
 Der Beirat Schule-Beruf arbeitet schon lange und wird fortgeführt. 
 Inklusion/Integration 

 
Die Arbeitskreise haben mehrfach getagt und werden aus ihrer Arbeit bei der 
nächsten Bildungskonferenz am 24. März 2010 berichten. 
 
Zur Vorbereitung von Absprachen und Entscheidungen von strategischer Bedeu-
tung für die Bildungsregion wurde ein Lenkungskreis eingerichtet, dem 9 Mitglie-
der angehören. Vorsitzende ist die Beigeordnete der Stadt Rheine. Zur Unterstüt-
zung der Regionalen Bildungskonferenz und des Lenkungskreises ist eine Ge-
schäftsstelle eingerichtet worden, die mit verwaltungsfachlichem und pädagogi-
schen Personal (je 1 Stelle) besetzt ist. 
 
Das Regionale Bildungsnetzwerk stellt seine Arbeit aktuell und transparent im 
Internet (www.kreis-steinfurt.de) dar. Hier findet man Informationen zur Organi-
sation, den Strukturen und zu den handelnden Personen. Außerdem wird hier 
auch die Arbeit zu den Handlungsfeldern dokumentiert. 
 
Auf dem beiliegenden Jahresbericht 2008/2009 wird verwiesen. 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Jahresbericht 2008/2009 Regionales Bildungsnetzwerk Kreis Steinfurt 
 


